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St. Martin Straße 9, 85467 Oberneuching
Tel. 08123 / 93 26 60, Fax 93 26 80
E-Mail: info § vg-oberneuching.de (für allgem. Angelegenheiten)

sekretariat § vg-oberneuching.de (für Mitteilungen im Amtsblatt)
Internet Adresse: www.vg-oberneuching.de
Geschäftszeiten: MontagbisFreitag: 08 - 12 Uhr

Mittwoch: 14 - 18 Uhr
Verkehrsüberwachung: Montag: 09 - 11 Uhr

Mittwoch: 14 - 16 Uhr

Gemeinde Neuching - 1. Bgm. Hans Peis
E-mail: peis § vg-oberneuching.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 63)

Gemeinde Ottenhofen - 1. Bgm. Nicole Schley
E-mail: schley § vg-oberneuching.de
Bürgersprechstunde jeden Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 64)
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ø w u @ e ` ¢ ? Polizei: 110
KrankenhausErding 08122/59-0 Rettungsdienst u. Feuerwehr: 112
LandratsamtErding 08122/58-0 Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
PolizeiErding 08122/968-0 Vermess.Amt ED 08122 / 96 00

Notariat 08122 / 976 60
StraßenmeistereiErding Burghart / Inninger

08122 /97180 Notariat Olk 08122 / 89 20 43

Schulen: Grundschule Niederneuching 08123 / 14 55
Grund- u. Mittelschule Finsing 08121 / 814 17
Grundschule Ottenhofen 08121 / 487 07
Orterer Grund- u. Mittelschule Wörth 08123 / 93668-00

Kindergärten: Kindergarten St. Martin Oberneuching 08123 / 25 25
Kinderhaus Sancta Katharina Ottenhofen 08121 / 10 07

Büchereien: Neuching 08123 / 988 79 96
Ottenhofen 08121 / 42 90 19

Nachbarschaftshilfe Ottenhofen 08121 / 616 29
Arbeitskreis Senioren Neuching - Fahrdienst 08123 / 17 37

08123 / 920 64

Ver- und Entsorgung:
Abwasserzweckverband Erdinger Moos 08122 / 498-0
E-mail: info § azv-em.de
Wasserzweckverband Moosrain 08122 / 982 80
E-mail: wzv § moosrain.de
Erdgas Südbayern 08122/97790 Sempt EW 08122 / 982 70

Recyclinghof Neuching: Öffnungszeiten
01.04. -31.10.eines jedenJahres Mi. 16 - 19 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
01.11. -31.03.eines jedenJahres Mi. 15 - 18 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
Recyclinghof Ottenhofen:

Öffnungszeiten Mi. 16 - 18 Uhr / Sa. 10 - 12 Uhr

Kirchen: Pfarramt Neuching, St.-Martin-Str. 5 08123 / 28 28
Pfarramt Ottenhofen, Pfarrweg 1 08121 / 3382
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Sa.05.11. Tassilo Apotheke, Niederneuching, Münchner Str. 18,
Tel.: 08123/8 89 09 14
Apotheke am Schönen Turm, Erding, Landshuter Str. 9,
Tel.: 08122/8 44 77

So.06.11. Schwaben-Apo., Markt Schwaben, Dr. Hartlaub Ring 3,
Tel.: 08121/4 06 00
Campus Apotheke OHG, Erding, Bajuwarenstr. 7,
Tel.: 08122/2 29 15 43

Sa.12.11. St. Georg-Apotheke, Poing, Bahnhofstr. 2,
Tel.: 08121/ 9 90 60
Fuchs Apotheke, Erding-Altenerding, Zugspitzstr. 57,
Tel.: 08122/48 82 2

So.13.11. Falken Apotheke, Markt Schwaben, Bahnhofstr. 15, Tel.:
08121/34 10
Rathaus Apotheke im Sempt-Park, Erding, Pretzener Str. 10,
Tel.: 08122/22 76 922

Sa.19.11. Mary’s-Apotheke, Poing, Alte Gruber Str. 1,
Tel.: 08121/8 88 00 01
Campus Apotheke OHG, Erding, Bajuwarenstr. 7,
Tel.: 08122/2 29 15 43

So.20.11. Tassilo Apotheke, Niederneuching, Münchner Str. 18,
Tel.: 08123/8 89 09 14
Park-Apotheke, Erding-Klettham, Liegnitzer Str. 18,
Tel.: 08122/90 23 06

Sa.26.11. St. Margareten Apotheke, Markt Schwaben, Alte Bräu-
hausgasse 1, Tel.: 08121/34 59
Rathaus Apotheke im Sempt-Park, Erding, Pretzener Str. 10,
Tel.: 08122/22 76 92 2

So.27.11. St. Georg-Apotheke, Poing, Bahnhofstr. 2,
Tel.: 08121/ 9 90 60
Rosen Apotheke, Oberding, Hauptstr. 39,
Tel.: 08122/84 04 4
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aufgrund einer Umstellung beim Primo-Verlag können Beiträge
für das Amtsblatt nur noch per E-Mail an die Verwaltungsgemein-

schaft Oberneuching
sekretariat § vg-oberneuching.de gesendet werden.

Bitte keine Beiträge direkt an den Primo-Verlag senden, da sie
sonst nicht berücksichtigt werden können.

Wir bitten um Beachtung.



vom: 27.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
05:53 Uhr 09:00 Uhr Niederneuching, 

Münchner Str., i. H. 
Hs.Nr. 24 

München 1275 46 

05:53 Uhr  09:00Uhr Niederneuching, 
Münchner Str., i. H. 
Hs.Nr. 24 

Erding 620 7 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 68 km/h 

vom: 27.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
09:54 Uhr 13:00 Uhr Niederneuching, 

Münchner Str., i. H. 
Hs.Nr. 24 

München 615 43 

09:54 Uhr  13:00Uhr Niederneuching, 
Münchner Str., i. H. 
Hs.Nr. 24 

Erding 595 7 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h 
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Die letzte Ausgabe unseres Amtsblattes
erscheint am 16.12.2016.

Redaktionsschluss istFreitag,09.12.2016, 11.30Uhr.Weihnachts-
grüße, bitten wir pünktlich abzugeben, weil Nachreichungen nicht

mehr möglich sind. Im neuen Jahr erscheint die
erste Amtsblattausgabe am 13.01.2017.

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 04.01.2017, 15.30 Uhr.
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Oberneuching
Niederneuching
Ottenhofen:
Recyclinghof,neuerFriedhof Do., 24.11.2016 9.00 - 10.00 Uhr
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GemeindeNeuching Mi., 09.11.2016
GemeindeOttenhofen Fr., 11.11.2016
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GemeindeNeuching Fr. 04.11.2016
Gemeinde Ottenhofen
Ottenhofen, Siggenhofen,
Lieberharting,Herdweg Fr., 04.11.2016
Keckmühle Do., 17.11.2016
Unterschwillach, Wimpasing,
Grund,Steinweg Fr., 18.11.2016

Die Säcke werden in Rollen pro Haushalt ausgegeben:
in der VG Oberneuching, in den Recyclinghöfen Oberneuching und
Ottenhofen und beim Lebensmittel Kornek Niederneuching und ”Unser
Kramer” Ottenhofen.
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Am 15.11.2016 sind in den Gemeinden Neuching und Ottenhofen zur
Zahlung fällig:

1. Grundsteuer für das 4. Vierteljahr 2016 des Rechnungsjahres
(01.10. -31 .12.2016).

2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das 4. Vierteljahr 2016 des
Rechnungsjahres (01 .10. -30.12.2016).

Die Zahlung kann erfolgen durch Überweisung auf die nachstehend auf-
geführten Konten

Gemeinde Neuching:
IBAN: DE69700919000007110820 BIC: GENODEF1 EDV
IBAN: DE66700519950000350090 BIC: BYLADEM1ERD

Gemeinde Ottenhofen:
IBAN: DE94700919000007400012 BIC: GENODEF1 EDV
IBAN: DE27700519950760006486 BIC: BYLADEM1ERD

oder in bar bei der Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching,
Rathaus, St.-Martin-Str. 9, Erdgeschoss, Zi. 3, während der üblichen
Kassenstunden:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und
zusätzlich Mittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr.

Es wird gebeten, möglichst von der unbaren Zahlungsweise Gebrauch
zu machen. Durch die rechtzeitige Entrichtung von Steuern und Abga-
ben werden Säumniszuschläge und Unkosten für weitere Maßnahmen
vermieden.
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Die landwirtschaftlichen Zugmaschinen zum Sammeltermin können bis
spätestens Montag, den 14. November 2016 bei der Verwaltungsge-
meinschaft Oberneuching (unter Angabe des amtlichen Kennzeichens
und der Anschrift des Fahrzeughalters) persönlich oder telefonisch an-
gemeldet werden, (Tel. 08123/9326-60).

Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. Zug-
maschinen mit einer Höchstgeschwindigkeit von mehr als 40 km/h und
Zugmaschinen mit Druckluft-Bremsanlage können nicht bei diesem
Sammeltermin überprüft werden.

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching
(Lkr. Erding) sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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Bei der Stelle handelt es sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit
einer wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 39 Stunden.

Aufgabenschwerpunkte:
- Passamt und Bürgerbüro
- Unterstützung im Bauamt
- ProtokollführungbeiGemeinderats-undBauausschusssitzungen

Unsere Anforderungen:
Sie haben
- die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten bzw. die

Angestelltenfachprüfung I erfolgreich abgeschlossen,

Sie verfügen über
- einen sicheren Umgang in MS Office (Word, Excel, Outlook)
- eine klare und überzeugende Ausdrucksweise in Wort und Schrift
- einen freundlichen und gewissenhaften Umgang mit Publikums-

verkehr
- Sorgfalt undGewissenhaftigkeit beieinerselbstständigenArbeits-

weise
- Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
- ein flexibles Zeitmanagement bei Sitzungsdienst (jeweils diens-

tags einmal pro Monat ab 19.30 Uhr)

Wir bieten:
- einen sicheren Arbeitsplatz in Vollzeit in einem netten kollegialen

Team
- ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufga-

bengebiet
- eine Vergütung nach den Vorschriften des Tarifvertrages öffentli-

cherDienst (TVöD-VKA)entsprechenddenpersönlichenVoraus-
setzungen. Die Stelle ist derzeit mit EG 6 TVöD bewertet.

Nähere Auskünfte zu den Tätigkeiten erteilt Ihnen gerne Geschäfts-
stellenleiterin Frau Knauer unter Tel.: 08123/932665.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
tenSiebitteperE-Mail (max.5MB)an limmer § vg-oberneuching.de
oder per Post an Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching, St-Mar-
tin Straße 9, 85467 Neuching.

Bewerbungsschluss ist der 27.11.2016
Fahrtkosten zu Bewerbungsgesprächen werden nicht erstattet.
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Gemeinde Neuching
Die Protokolle der Kommunalen Verkehrsüberwachung liegen vor.

Ergebnisse:
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Am Mittwoch, 09.11.2016, findet eine Straßenreinigung im kompletten
Gemeindegebiet statt.



Mensch Darstellung auf Grundlage des rechts-
wirksamen Flächennutzungsplans und 
der Immissionstechnischen Untersu-
chung des Büros hoock farny Ingenieu-
re vom 18.02.2015 mit Prognose der 
Auswirkungen durch das Vorhaben im 
Umweltbericht 

- Erholungsqualität 
- gesunde Wohn- und Arbeits-
verhältnisse 

Arten und Le-
bensräume

Darstellung auf Grundlage des Fachin-
formationssystems Naturschutz und der 
Artenschutzkartierung mit Prognose der 
Auswirkungen durch das Vorhaben im 
Umweltbericht 

- Naturnähe 
- Artenvielfalt 
- Vorkommen geschützter Arten 

Boden Darstellung auf Grundlage der Stand-
ortkundlichen Bodenkarte von Bayern 
im Maßstab 1:50.000 und der landwirt-
schaftlichen Standortkartierung mit 
Prognose der Auswirkungen durch das 
Vorhaben im Umweltbericht 

- Bodenart 
- Bodentyp 
- Erzeugungsbedingungen 
- Ertragsfähigkeit 

Wasser Darstellung auf Grundlage des Karten-
dienstes Gewässerbewirtschaftung, des 
Informationsdienstes Überschwem-
mungsgefährdete Gebiete des LfU, von 
Angaben des Wasserwirtschaftsamtes 
München in E-Mail vom 31.08.2015 an 
die VG Oberneuching, der Baugrundun-
tersuchung des Büros für Geotechnik 
und Umweltfragen vom 07.07.2015 und 
der Immissionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigung mit Bescheid vom 
21.09.2010 (Az.: 33/1712/1722 23/09) 
mit Prognose der Auswirkungen durch 
das Vorhaben im Umweltbericht 

- Oberflächenwasser 
- Grundwasser 
- Überschwemmungsgebiet 

Luft / Klima Darstellung auf Grundlage der Topogra-
fie und Flächennutzung mit Prognose 
der Auswirkungen durch das Vorhaben 
im Umweltbericht 

- Frischluft 
- Kaltluft 
- Klimaschutz 

Landschaft / 
Landschaftsbild

Darstellung auf Grundlage von Luftbild 
und Topografischer Karte sowie des 
Landschaftssteckbriefes 5200 „Unteres 
Isen-Sempt-Hügelland“ des Bundesam-
tes für Naturschutz mit Prognose der 
Auswirkungen durch das Vorhaben im 
Umweltbericht 

- Vielfalt, 
- Eigenart, 
- Schönheit der Landschaft 

Kultur- und 
Sachgüter

Darstellung auf Grundlage des Bayeri-
schen Denkmalatlasses mit Prognose 
der Auswirkungen durch das Vorhaben 
im Umweltbericht 

- Baudenkmäler 
- Bodendenkmäler 
- Sichtbeziehungen 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gemeinderat und Bürgermeister können versuchen, für die Entwicklung
der Gemeinde die richtigen Entscheidungen zu treffen.
Lebendig wird eine Gemeinde aber durch das Gespräch miteinander,
durch die Möglichkeit zu informativen und geselligen Treffen oder sportli-
chen Veranstaltungen.
Die Grundlage hierfür wird in Neuching vor allem in den VereinenundOr-
ganisationen von vielen fleißigen Helferinnen und Helfern geschaffen.
Für diesen großen Einsatz und die gute Zusammenarbeit möchte ich
mich, auch im Namen des Gemeinderats, herzlich bedanken.
Die Vertreter der Vereine und Organisationen sind herzlich zum diesjäh-
rigen Vereinstreffen eingeladen am

Dienstag, 08. November 2016, um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Oberneuching, St.-Martin-Str. 9.

Zur Erstellung des Veranstaltungskalenders bitte ich um Mitteilung der
Termine für 2017 an diesem Abend an mich oder auch schon vorab per
E-Mail an Frau Kaminski sekretariat § vg-oberneuching.de.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Gemeinde Neuching Hans Peis, 1. Bürgermeister
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Am 24.12.2016 und am 31.12.2016 bleibt der Recyclinghof Ober-
neuching geschlossen.
Am 28.12.2016 und am 04.01.2017 ist der Recyclinghof Oberneuching
geöffnet.
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Der Gemeinderat Neuching hat am 19.05.2015 die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans ”Sondergebiet - Landwirtschaft und
Anlagen für die Nutzung erneuerbarer Energieträger” beschlossen. Der
Umgriff bezieht sich auf eine Fläche der Flur Nr. 861, der Gemarkung
Niederneuching. Das Plangebiet ist im nachfolgenden Lageplan darge-
stellt:

Der Gemeinderat Neuching hat am 25.10.2016 in öffentlicher Sitzung
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Stand
25.10.2016 mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan (Betriebsbe-
schreibung und Eingabepläne) gebilligt und beschlossen, diesen nach
§ 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig öffentlich auszulegen.

Der Planbereich wird begrenzt im Nordwesten durch den Dorfweg, im
Norden durch die Dorfen und im Süden durch die Münchner Straße. Der
Planbereich ist im o.g. Kartenausschnitt dargestellt.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit dem Vorha-
ben- und Erschließungsplan liegt in der Zeit vom

14.11.2016 - 14.12.2016
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching, St.
Martin Str. 9, 84567 Oberneuching, Zimmer Nr. 7 während der üblichen
Öffnungszeiten (Mo - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch auch 14.00 - 18.00
Uhr) aus. Auf Wunsch wird die Planung erläutert.
Zudem sind die Unterlagen auf der Homepage der Verwaltungsgemein-
schaftwww.vg-oberneuching.dezumDownloadbereitgestellt.Folgende
Arten umweltbezogener Informationen sind während der öffentlichen
Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans verfügbar:

Schutzgut - Art der vorhandenen Informationen

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Oberneuching, St.-MartinStr. 9, 85467 Oberneu-
ching schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Da das Er-
gebnis der BehandlungderStellungnahmemitgeteilt wird, ist dieAngabe
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Stellungnahmen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan sind wäh-
rend der genannten Frist abzugegeben. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle unzulässig
ist, so weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Oberneuching,26.10.2016 Hans Peis,
1. Bürgermeister
Gemeinde Neuching



vom: 11.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
07:25 Uhr 09:30 Uhr Ottenhofen, 

Schwillacher Str., i. H. 
Kindergarten

Erdinger Str. 53 0 

vom: 11.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
10:23 Uhr 14:30 Uhr Ottenhofen, Erdinger 

Str., i. H. BHS 
Feuerwehrhaus 

Markt Schwaben 517 69 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h 

vom: 18.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
10:29 Uhr 14:00 Uhr Ottenhofen, Erdinger 

Str., i. H. BHS 
Feuerwehrhaus 

Markt Schwaben 365 25 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 91 km/h 

vom: 18.10.2016 
von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
14:55 Uhr 17:30 Uhr Ottenhofen-Herdweg, 

Isener Str., i. H. BHS 
Pastetten 602 15 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 83 km/h 
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Die Gemeinden Neuching und Finsing gehen aktuell zeitgleich in das
Förderverfahren zum weiteren Ausbau der Breitbanderschließung. Da-
her bietet sich eine Vereinbarung zur interkommunalen Zusammenar-
beit (IKZ) an. Dadurch kann der Förderhöchstbetrag je Kommune um
50.000 c angehoben werden. Dies ist dann wichtig, wenn mit der zu er-
wartenden Deckungslücke des Netzbetreibers der zugeteilte Förder-
höchstbetrag voraussichtlich überschritten wird.
Nach Angaben des beauftragten Ingenieurbüros IKT ist lediglich die Be-
kanntmachung der Ausschreibung möglichst zeitnah aufeinander abzu-
stimmen. Weitere Verpflichtungen für die Gemeinden entstehen nicht.
SeitensderVerwaltungwirddaher vorgeschlageneineVereinbarungmit
der Gemeinde Finsing zu schließen. Der Gemeinderat Finsing entschei-
det in einer der nächsten Sitzungen über die Arbeitsgemeinschaft.
Beschluss: Der Gemeinderat Neuching beschließt, mit der Gemeinde

Finsing im Rahmen des Bayerischen Förderprogramms
nach der Breitbandrichtlinie, in Kraft getreten am
09.07.2014, interkommunal zusammenzuarbeiten, die
hierzu nötigen Planungen miteinander abzustimmen und
das Auswahlverfahren in engem zeitlichen Zusammen-
hang mit der Gemeinde Finsing unter Hinweis auf das dor-
tige Erschließungsgebiet durchzuführen. Der Gemeinde-
rat Neuching billigt beiliegende schriftliche Vereinbarung
über die Bildung der Arbeitsgemeinschaft ”Kommunale
Breitbandförderung Gemeinde Finsing und Gemeinde
Neuching” (§ 4 KommZG).

Ergebnis: 12 : 0

Burschenverein Oberneuching e.V. - Antrag auf Gestattung
Am 12.08.2016 wurden bei der Verwaltungsgemeinschaft Oberneu-
ching eine Liste mit den Betriebszeiten für eine Gestattung nach § 12
GastG zur Durchführung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes
vorgelegt.
Veranstalter: Burschenverein Oberneuching e. V.
Ort: Anwesen Fellermair, Tassilostr. 10, Oberneuching
Veranstaltungsdatum: Sa. 08.04.2017 bis Mo. 01.05.2017
Art: Maibaumstüberl zum Maibaumfest
Der Burschenverein Oberneuching hat nun eine Liste mit den Betriebs-
zeiten für die Veranstaltungen vorgelegt.
Beschluss: Dem Antrag auf Gestattung für die Veranstaltungen wird

zugestimmt.
Als Betriebszeiten für die Veranstaltungen sollen,
an den Donnerstagen 18.00 Uhr bis 1.00 Uhr
an den Freitagen 18.00 Uhr bis 2.00 Uhr
an den Samstagen 18.00 Uhr bis 3.00 Uhr
an den Sonntagen 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
(Ausnahmen 16.04.2017 und 30.04.2017: 3.00 Uhr)
festgesetzt werden.

Ergebnis: 12 : 0
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Wie in der Sitzung vom 23.08.2016 vorgestellt, wurde mittlerweile das
Leistungsverzeichnis vom beauftragten IB Dr. Schober erstellt und an
Landschaftsbaufirmen mit der Bitte um ein Angebot versendet.
Für den Hochwasserschutz Lausbach wurden 8 Firmen zur Angebot-
sabgabe für die Landschaftsbauarbeiten aufgefordert. Von 2 Firmen
kam eine Absage aus terminlichen Gründen. 3 Angebote wurden fristge-
recht eingereicht.

Inhaltliche Wertung der Angebote:
Sämtliche Angebote sind zu werten und entsprechen den Bestimmun-
gen der VOB. Die Abgabe erfolgte sach- und termingerecht. Die Firma
erkennt alle Bedingungen des LV’s an und erhebt keine Einwendungen.
Die angebotenen Produkte entsprechen den geforderten Standards.

Wirtschaftliche Wertung der Angebote:
Die Einheitspreise der wertbaren Angebote liegen aufgrund der hohen
Auslastung der Firmen und der kurzen Vorlaufzeit auf hohem Niveau.
Wirtschaftlichster Bieter ist die die Firma Wurzer GmbH.
In der Kostenberechnung vom Landschaftsplaner Dr. Schober wurden
für die angebotenen Leistungen 22.585,95 c berechnet.
Die Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:
Ausführung Maßnahme 4:

24.875,94 c (KBR: 17.320,20 c) wird zu 75 % gefördert.
Ausbaggern Löschweiher:

16.749,25c (KBR:5.265,75c) vonderGemeindezu tragen,Unterhalt.

Die Kosten der Maßnahme 4 inkl. dem zugehörigen Grunderwerb liegen
somit bei ca. 35.000 c förderfähige Kosten.
Im Haushalt sind für die Hochwasserschutzmaßnahmen in Lausbach
50.000 c eingestellt, die auch beim WWA angemeldet sind, so dass hier
Fördergelder in Höhe von ca. 38.000 c bereit stehen.
Beschluss: Für die Hochwasserschutzmaßnahmen Lausbach wer-

den die Landschaftsbauarbeiten an die Firma Wurzer
GmbH vergeben.

Ergebnis: 12 : 0
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Gemeinde Ottenhofen
Die Protokolle der Kommunalen Verkehrsüberwachung liegen vor.
Ergebnisse:
Teil I

Teil II
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Am 24.12.2016 und am 31.12.2016 bleibt der Recyclinghof Ottenhofen
geschlossen.
Am 28.12.2016 und am 04.01.2017 ist der Recyclinghof Ottenhofen
geöffnet.
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Änderung des Sitzungsortes in der Geschäftsordnung der Gemeinde
Ottenhofen
In der Sitzung vom 18.10.2016 hat der Gemeinderat Ottenhofen folgen-
deÄnderungdes§21Abs.2Satz1derGeschäftsordnungbeschlossen:
”Die Sitzungen finden im Schützenheim, Josef-Vogl-Halle, Meillerweg 7
in 85570 Ottenhofen statt; sie beginnen regelmäßig dienstags, um
19.30 Uhr”.
Gemeinde Ottenhofen Nicole Schley, 1. Bürgermeisterin

e-mail-Adressen des Primo Verlages 
primo-redaktion@mnet-mail.de
primo-anzeigen@mnet-mail.de
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Am 31. Oktober hatte Alois Hundhammer nach 26 Jahren seinen letzten
Tag. Ich möchte ihm im Namen der Gemeinde danken für seinen Einsatz
fürdenBauhofOttenhofenunddamit fürdieGemeindeOttenhofen.Alois
Hundhammer war immer ein loyaler Mitarbeiter, gegenüber seinen Vor-
gesetzten, gegenüber der Verwaltung und auch gegenüber seinen Kol-
legen. Er war immer unkompliziert, einsatzfreudig und immer zuversicht-
lich, dass es für jedes Problem auch eine Lösung gibt. Er hatte viele Jobs
übernommen: Er war Schulhausmeister, Kindergarten-Ansprechpart-
ner,Wasserwart, fürdenFriedhofund fürdieSchütteamWertstoffhofzu-
ständig, war Schlüsselwart und einfach Mädchen für alles und für jeden!
Er ist auch sonntags ausgerückt, wenn Wasserrohrbrüche gemeldet
wurden, alles kein Problem! Für seine Arbeit und seine Arbeitseinstel-
lung gebührt ihm Dank, Anerkennung und ein großes Lob. Als Feldge-
schworener zumindest wird er uns erhalten bleiben. Ansonsten: Alles er-
denklich Gute für Deinen wohlverdienten Ruhestand, Alois!
Neuzugang: Ich konnte mit dem 19-Jährigen Tim Behr aus Pastetten be-
reits einen neuen Bauhofmitarbeiter gewinnen. Tim Behr hat beim Staat-
lichen Bauamt Straßenwärter gelernt und laut Bauhofleiter Reiner Glawi-
an ”kann der Bursche scho ois”.
Er hat sich in seinen ersten vier Wochen bereits prima ins Team am ein-
gefügt und der Übergang hat reibungslos funktioniert.
Herzlich willkommen, Timmi, und viel Spaß beim Bauhof Ottenhofen!

Nicole Schley
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Grashauser Straße: Der Gemeinderat Ot-
tenhofen hat in seiner Sitzung am 18. Okto-
ber seine Entscheidung bestätigt, den Aus-
bauder Grashauser Straße mit dem zweiten
Bauabschnitt − trotz höherer Kosten als zu-
nächst vom Ingenieurbüro berechnet − wie
geplant fortzusetzen. Der Rat hat sich mit
der Thematik nicht leicht getan.

Die hohen Kosten, die sich aus dem schlechten Unterbau und den ge-
setzlichen Anforderungen an eine Gemeindeverbindungsstraße erge-
ben, haben viele Räte abgeschreckt. Auch die finanzielle Situation der
Gemeinde, die gerade den Wegfall von Gewerbesteuern noch für das
Jahr 2016 in Höhe von ca. 220.000 Euro und den gleichen Ausfall 2017
verschmerzen muss, macht die Ausführung dieser Pflichtaufgabe nicht
leichter. Zwei Argumente sind, dass wir alle Ortsteile an die Ortsmitte an-
binden möchten, und zwar auf vernünftigen zeitgemäßen Straßen, und
dass wir zweitens in der Pflicht stehen mit einem Versprechen, das im
Zuge des Baus der FTO gegeben wurde, der damit beschleunigt werden
konnte und der nicht zuletzt in unserer Gemeinde das Verkehrsaufkom-
men um rund die Hälfte reduziert hat. Deshalb bin ich nach wie vor von
der Richtigkeit dieser Entscheidung überzeugt und danke den Gemein-
deräten für diese weitsichtige Entscheidung.

Kleines Gewerbegebiet: In diesem Zusammenhang und auch mit dem
Fokus Weitsicht habe ich mit den Gemeinderäten das Thema”Gewerbe-
gebiet” erneut erörtert. Um für eine finanziell bessere Zukunft unserer
Gemeinde zu sorgen, müssen wir ein zu uns passendes Gewerbegebiet
einfach ins Auge fassen und dürfen uns bei dieser Thematik nicht ver-
schließen. Ein weiteres Argument für den weiterenAusbauder Grashau-
ser Straße könnte also sein, dass diese möglicherweise auch eine gute
Erschließungsstraße für ein zukünftiges Gewerbegebiet − an welcher

Stellediesauch immermöglichoderdenkbarwäre−seinkönnte.DerZu-
fahrtsverkehr würden dann z.B. nicht durchdieOrtschaft geführt werden,
sondern könnte am Ort vorbei gelenkt werden. Eine kleine Gruppe des
Gemeinderats wird sich künftig mit dem Thema beschäftigen und nach
einem möglichen geeigneten Grundstück suchen. Natürlich sind wir als
Gemeinde hier auf die Mithilfe der Gemeinde angewiesen, vor allem die
der Grundstückseigentümer.

Neubaugebiet: In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat den Aufstel-
lungsbeschluss für ein neues Baugebiet ”Am Schlehbach” gefasst. Wir
haben auch schon die ersten Vergaben für Baugrunduntersuchung etc.
in Auftrag gegeben. Bis die Planung und das Verfahren abgeschlossen
sind und gebaut werden kann vergehen aber sicher noch 2 Jahre. Ziel
derGemeindeOttenhofen istes,Einheimischenwieder Baugrundanbie-
ten zu können. Das Einheimischenmodell gibt es in der von uns bisher
gehandhabten Form nicht mehr, da es nicht EU-konform war. In die Ver-
gaberichtlinien müssen jetzt neben dem Wohnortvorteil auch soziale Kri-
terien wie Einkommen und Vermögen einfließen. Interessenten können
sich in der Verwaltung registrieren lassen und werden dann über das
Vergabeverfahren auf dem Laufenden gehalten.

Die Arbeitsgruppe ”Naherholung” hat sich mit möglichen Wanderwegen
rund um Ottenhofen befasst und drei Varianten in der Sitzung präsen-
tiert. Die Gemeinde wird nun versuchen, sich die Wegerechte zu sichern
und die Wege zu markieren.

Die Vorbereitungen für ”Ottenhofen feiert Advent” laufen auch bereits
auf Hochtouren. In diesem Jahr findet die Veranstaltung am 10. Dezem-
ber von 15 Uhr bis ca. 22 Uhr auf dem und rund um den Maibaumplatz
statt. Es wird einige neue Attraktionen geben!

Berichterstattung Zeitung: Ich darf nochmal darauf hinweisen, dass
leider nicht alles, was in der Zeitung steht, auch richtig ist. Wenn Sie als
Bürger Zweifel beim Lesen haben, in der Art ”Was hat denn die Schley
oder der Gemeinderat xy da jetzt wieder erzählt”, einfach kurz bei mir an-
rufen, nachfragen, abklären. Auch dafür stehe ich sehr gerne zur Verfü-
gung! Tel. 08123/932664. Oder noch besser: Selbst in die Sitzungen
kommen, die ab jetzt offiziell im Schützenheim stattfinden.
Fairerweise muss man sagen, dass es gerade für neue Berichterstatter
nicht ganz leicht ist, die komplexen Thematiken und die gesetzlichen
Rahmenbedingungen vollkommen richtig zu erfassen.

Herzlichst, Ihre Nicole Schley
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Vortrag:
Bauleitplanung 5. Änderung Bebauungsplan ”Pastetten Süd”
Der Gemeinderat Pastetten hat die 5. Änderung des Bebauungsplanes
”Pastetten Süd” beschlossen.
Der Geltungsbereich wird im Westen von der Karlsdorfer Straße, im
Norden vom Ahornweg sowie der Lindenstraße, im Osten von der Flur-
straße und im Süden von der südlichen Bebauung der Lindenstraße be-
grenzt.
Anlass für die 5. Änderung des Bebauungsplans ist der Wunsch des
Eigentümers des Grundstücks mit der Fl.Nr. 100 ein Doppelhaus und ein
Einfamilienhaus zu bauen, was von den Festsetzungen des rechtskräfti-
gen Planstandes aus dem Jahr 2012 abweicht. Die Bebauungsplanän-
derung der Innenentwicklung wird nach § 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren durchgeführt, da es sich um eine Nachverdichtung innerhalb
eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils handelt. Gleichzeitig wer-
den gestalterische Festsetzungen in geringem Umfang angepasst.
Die5.ÄnderungdesBebauungsplansPastettenSüdersetztdie4.Ände-
rung des Bebauungsplans in vollem Umfang.
NachDurchsichtderHinweise fehlen jedochAussagenzumUmgangmit
Niederschlagswasser, sowohl für die privaten, als auch für die öffentli-
chen Flächen.
Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag der Ver-

waltung und wendet ein, dass im Bebauungsplan der Um-
gang mit Niederschlagswasser - sowohl für die öffentli-
chen, als auch für die privaten Flächen - geklärt wird.

Ergebnis: 11/0
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Haushaltszwischenbilanz 2016

(Stand: 20.07.2016)
In der nachfolgenden Zusammenstellung sind die Buchungen bis ein-
schließlich 20.07.2016 berücksichtigt.
Zusammengefasst sind die wichtigsten Einnahme- bzw. Ausgabearten.



Einnahmen
Einnahme-Art Haushaltansatz Ist-Beträge Bemerkungen

Grundsteuer A 20.000 € 15.063,95 € 3. + 4. Rate kommen noch, im Soll
Grundsteuer B 114.000 € 85.846,64 € 3. + 4. Rate kommen noch, im Soll
Gewerbesteuer 490.000 € 139.857,28 € Ca. 100.000 € Mindereinnahmen
Einkommensteuerant. 1.560.000 € 771.025,00 € 3. - 4. Rate kommen noch,
Einkommensteuerers. 124.000 € 61.405,00 € 3. - 4. Rate kommen noch,
Umsatzsteueranteil 21.000 € 10.191,00 € 3. - 4. Rate kommen noch, im Soll
Schlüsselzuweisung 102.830 € 51.414,00 €
Grunderwerbsteuer 25.000 € 29.464,18 € ca. 10.000 € Mehreinnahmen
Mieten und Pachten 150.410 € 99.743,01 €
Konzessionsabgabe 48.400 € 23.691,80 € Ca. 2.000 € weniger zu erwarten
Wassergebühren 170.000 € 104.614,95 €
Stromeinspeisung 19.000 € 7.469,00 € Ca. 2.000 € weniger zu erwarten
Verkehrsüberwachung 60.000 € 21.971,94 € Ca. 17.000 € weniger zu erwarten
Zuweisung Straßenbau 111.100 € 111.102,00 €
Breitbandförderung 278.650 € 94.548,00 € abgerufen
Straßenunterhaltszuw. 41.000 € 40.400,00 €

Ausgaben
Ausgabe-Art Haushaltansatz Ist-Beträge Bemerkungen

Personalausgaben 334.700 € 153.915,17 €
Gewerbesteuerumlage 55.000 € 24.449,00 € Ca. 18.000 € Minderausgaben

Kreisumlage 873.200 € 508.266,50 €
VG-Umlage 308.100 € 205.200,00 €
Verkehrsüberwachung 45.500 € 16.711,52 € Ca. 8.000 € Minderausgaben
Ausstattung Sitzungsraum 8.000 € 5.019,32 € Stühle erworben
FFW Ausrüstungsgegenstände,
Schaummittelzumischpumpe

(inkl. HAR) 15.300 € 11.719,80 € Ca. 7.500 € Mehrausgaben wegen
3. Fahrzeug, Meldeempfänger

Feuerwehrhaus, Zugang (inkl. HAR) 4.000 € 0 € In Bearbeitung

Grundschule, Medien, Mobi-
liar, Küchen

(inkl. HAR)
37.500 € 21.612,76 €

SR für Whiteboards,
Küchen eingebaut

Erweiterung/Neubau
Mittagsbetreuung

(inkl. HAR)
342.000 € 223.426,63 €

Fertigstellung, mehrere SR feh-
len noch.

Bücherei Regale usw. 10.500 € 2.108,34 € Regale beauftragt
Investitionszuschuss ev. Ki. 5.000 € 5.000 €
Investitionszuschüsse Sport-
vereine

15.000 € 5.000 €

Kindergarten, Einrichtung 3.800 € 0 €
Kindergarten, Überdach. 7.500 € 6.073,28 € Vordach errichtet
J-V-Halle, Phase 2a (inkl. HAR)

39.700 € 7.212,73 €
In Ausführung

GV-Straße Grashausen,
BA02a

245.000 € 1.698,13 € In Planung

Grunderwerb „Am Loh“ (HAR) 33.600 € 12.546,32 € Fast abgeschlossen
€ 0 €

Straßenbeleuchtung Sempt-
weg (inkl. HAR)

15.000 € 0 € Ausgeführt, SR liegt noch nicht
vor

Erwerb von Grundstücken für
Waldstraße (HAR)

14.000 € 0 € Abnahme durch Erschließungs-
träger noch nicht erfolgt.

Ausbau/Erschließung
Waldstr. (inkl. HAR)

60.600 € 5.715,50 € Ausgeführt, SR liegt noch nicht
vor

Bauhof, Fahrzeug, Geräte 47.000 € 2.554,73 € AK-Fahrzeug gebildet
Bauhof, Befestigung Hoffl. 28.000 € 0 € Vergabe Sept.-Sitzung
Planung Hochwasserschutz 54.300 € 0 € In Planung

Breitbandausbau 365.000 € 118.186,00 € SR liegt vor, Abnahme
Tiefbaumaßnahmen Wasser-
versorgung

30.000 € 2.514,49 €

Wasserversorgung, Geräte 1.500 € 0 €
Planung Perusastr. 1 60.000 € 6.651,72 € In Planung
Tilgungsausgaben 83.250 € 41.615 €

Verwaltungshaushalt
Art Haushaltansatz Ist-Beträge Bemerkungen

Gesamteinnahmen 3.381.000 € 1.666.790,07 €
Gesamtausgaben 3.381.000 € 1.500.789,85 €

166.000,22 €

Vermögenshaushalt
Art Haushaltansatz Ist-Beträge Bemerkungen

Gesamteinnahmen 1.302.900 € 166.102,00 €
Gesamtausgaben 1.302.900 € 295.486,38 €

- 129.384,38 €

Überplanmäßige Ausgaben:
Leistungsentgelt (0891.4690) bisher um 241,25 c überschritten,
Bewirtschaftung Hundetoiletten (1100.5400) bisher um 45,25 c über-
schritten.
VHS-Mitgliedsbeitrag (3500.6610) bisher um 296,52 c überschritten.
Graben-Unterhalt (6900.5100) bisher um 339,98 c überschritten.
Kosten fürSachverständigeallg. (8800.6550)bisherum4.540,35cüber-
schritten.

Außerplanmäßige Ausgaben:
Neugestaltung P+R-Anlage (6150.9500), SR über 45.570,22 c,
GR-Beschluss v. 14.06.16
Friedhof/Leichenhaus (7500.9500), 831,- c
Auszahlung Gewährleistungseinbehalt

Beschluss: Der Haushaltszwischenbericht
wird zur Kenntnis genommen.
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Vortrag:
Für die Erweiterung beim Bauhofgebäude in Ottenhofen wurde von 7
Firmen um ein Angebot für die Pflasterarbeiten gebeten. Von 2 Firmen
kam eine Absage aus zeitlichen Gründen. 3 Angebote wurden einge-
reicht und geprüft.

Inhaltliche Wertung der Angebote:
Sämtliche Angebote sind zu werten und entsprechen den Bestimmun-
gen der VOB. Die Abgabe erfolgte sach- und termingerecht. Die Firma
erkennt alle Bedingungen des LV’s an und erhebt keine Einwendungen.
Die angebotenen Produkte entsprechen den geforderten Standards.

Wirtschaftliche Wertung der Angebote:
Die angebotenen Preise sind wirtschaftlich und der gegenwärtigen
Marktsituation angemessen.
Wirtschaftlichster Bieter ist die Firma A. Weindl GmbH & Co. KG. Im
Haushalt 2016 wurde für diese Maßnahme ein Betrag von 28.000 c ein-
gestellt.
Die Fa. A. Weindl kann die Arbeiten im Oktober 2016 noch ausführen.
Beschluss: Für das Bauvorhaben Erweiterung Bauhof werden die

Pflasterarbeiten an die Firma A. Weindl GmbH & Co. KG
vergeben.DieFlächewirdangeeigneter Stellevergrößert,
damit Platz für zwei Schütten entsteht.

Ergebnis: 12/0
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Vortrag:
DieArbeitsgruppe”NeuesBauhoffahrzeug” hatsicham 9.Augustgetrof-
fen, um die geplante Neuanschaffung zu erörtern.
Zunächst wurde der Bedarf festgestellt, der wie folgt lautet:
- Schmalspurfahrzeug (muss für Gehwege, Wohn- und Innenhöfe geeig-
net sein)

- Schneepflugaufsatz
- Streuaufsatz
- Transportpritsche / Kipper (rechts/links oder auch nach hinten kippbar)
- Kehraufsatz (Wunsch:Aufsauger=>Sonderkehrungdamiteinsparbar)
- Heizung + Klima (viele Einsatzstunden in Hitze bzw. Kälte)
- 2-Sitzer

Argumente:
- Extra lange Wintereinsätze, 8-10 Stunden-Touren => Tortur ohne Hei-
zung

- Innenhöfe zu groß für Iseki, zu klein für den Bulldog
- Viele Einsatzgebiete (Plätze, Schule, Kiga, Friedhof, Schlossbereich,
etc.)

- Mehr Zeit für andere Arbeit, weil Zeitersparnis
- Effizienzsteigerung durch 3. Fahrzeug, jede Vollzeitkraft kann eigenen
Einsatz fahren, 4. Mann für Handarbeit.

Danach wurden Angebote für Gebrauchtfahrzeuge angesehen und da-
bei festgestellt, dass auf dem Gebrauchtmarkt keine geeigneten Fahr-
zeuge vorhanden sind. Zu alt bei Verkauf und zu teuer und gleichzeitig
sind baldige Reparaturen zu erwarten.
Deshalb lautet der Vorschlag der AG an den Gemeinderat, die 50.000 c,
die im Haushalt 2016 eingestellt sind in den HH 2017 zu übertragen und
2017 ein Neufahrzeug für den Bedarf zu erwerben, z.B. auch im Leasing
oder mit Ratenzahlung.
Beschluss: Es werden konkrete Angebote auch über Finanzierung

und/oder Leasing oder Kauf eingeholt, der Beschluss wird
daher erst in der nächsten Sitzung gefasst.
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Vortrag:
Für die Sanierung vom Brunnen II der Wasserversorgung Ottenhofen wurde
von 4 Firmen um ein Angebot gebeten.

Inhaltliche Wertung der Angebote:
Sämtliche Angebote sind zu werten und entsprechen den Bestimmungen der
VOB. Die Abgabe erfolgte sach- und termingerecht. Die Firma erkennt alle
BedingungendesLV’sanunderhebtkeineEinwendungen.Dieangebotenen
Produkte entsprechen den geforderten Standards.

Wirtschaftliche Wertung der Angebote:
Die angebotenen Preise sind wirtschaftlich und der gegenwärtigen Marktsi-
tuation angemessen. Wirtschaftlichster Bieter ist die Ochs Bohr GmbH.
Im Haushalt 2016 wurde für diese Maßnahme ein Betrag von 25.000 ceinge-
stellt.
Beschluss: Für die Sanierung vom Brunnen II der Wasserversorgung Ot-

tenhofen werden die Arbeiten an die Firma Ochs Bohr GmbH
vergeben.

Ergebnis: 12/0
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Vortrag:
Für die Wiederbefestigung der vorhandenen Zufahrt zum Brunnen II der
WasserversorgungOttenhofenwurdevon4 FirmenumeinAngebotgebeten.
3 Angebote wurden eingereicht.

Inhaltliche Wertung der Angebote:
Sämtliche Angebote sind zu werten und entsprechen den Bestimmungen der
VOB. Die Abgabe erfolgte sach- und termingerecht. Die Firma erkennt alle
BedingungendesLV’sanunderhebtkeineEinwendungen.Dieangebotenen
Produkte entsprechen den geforderten Standards.

Wirtschaftliche Wertung der Angebote:
Die angebotenen Preise sind wirtschaftlich und der gegenwärtigen Marktsi-
tuation angemessen.
Wirtschaftlichster Bieter ist die die Firma A. Weindl GmbH & Co. KG.
Beschluss: FürdieWiederbefestigungdervorhandenenZufahrt zumBrun-

nen II der Wasserversorgung Ottenhofen werden die Arbeiten
an die die Firma A. Weindl GmbH & Co. KG vergeben

Ergebnis: 12/0
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Vortrag:
Für die Ausführung der Fliesenarbeiten wurden Angebote von 3 Firmen für
eine freihändige Vergabe eingeholt.
Der Erstbieter kann mit der Leistung erst Ende September in der 39. KW be-
ginnen. Der Zweitbieter kann bereits in der 37. KW die Arbeiten ausführen.
Da die Arbeiten bereits Mitte September erfolgen müssen und die Firmen
frühzeitig das Bauvorhaben einplanen, bzw. Material bestellen müssen, wur-
de die Firma Obermair mit den Fliesenarbeiten, im Rahmen einer dringlichen
Anordnung gem. Art. 37 Abs. 3 GO beauftragt.
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die dringliche Anordnung zur

Kenntnis.
Ergebnis: 13/0
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Vortrag:
Für die Lieferung der Einbauküche wurden Angebote von 3 Firmen für eine
freihändige Vergabe eingeholt.
Der Erstbieter kann die Küche erst Ende November in der 48. KW liefern. Der
Zweitbieter kann bereits in der 40. KW (erste Oktoberwoche) die Küche ein-
bauen. Zudem wurde im Angebot ein hochwertigerer Backofen angeboten,
so dass von Preis/Leistung lediglich ein geringer Preisunterschied vorliegt.
Da die Küche bereits Anfang Oktober benötigt wird, wurde die Firma KWS-
Küchen mit der Lieferung der Küche, im Rahmen einer dringlichen Anord-
nung gem. Art. 37 Abs. 3 GO beauftragt.
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die dringliche Anordnung zur

Kenntnis.
Ergebnis: 13/0
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Im Zeitraum November 2016 bis April 2017 werden wir im Bereich Markt
Schwaben bis Dorfen-Esterndorf umfangreiche geotechnische Untersu-
chungen innerhalb und außerhalb des Gleisbereichs durchführen lassen.
Leider lässt es sich wegen der Arbeiten innerhalb des Gleisbereiches nicht
verhindern, dass die Strecke zeitweise gesperrt wird und einzelne Zugverbin-
dungen entfallen.
Nach derzeitigem Planungsstand, wird dies aber nur spätabends der Fall
sein. In diesen Fällen sorgt die Südostbayernbahn für einen Schienenersatz-
verkehr.
Die Fahrgäste werden frühzeitig unterrichtet, außerdem sind entsprechende
Fahrplanabweichungen in unseren digitalen Fahrplänen (www.bahn.de so-
wie App DB-Navigator hinterlegt). DB Netz AG
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Entsorgung über den Restmüll oder ”Medi”-Tonnen
Die BARMER GEK rät grundsätzlich davon ab, Medikamente zu nehmen,
wenn das Haltbarkeitsdatum bereits abgelaufen ist. ”Nicht alle abgelaufenen
Arzneimittel sind zwangsläufig schädlich. Sie sollten dennoch nicht mehr ver-
wendetwerden,weil ihreWirkungnachlassenkann.Dies istvorallembeiPrä-
paratenäußertheikel, dieaufdenMilligrammgenaudosiert werdenmüssen”,
sagt Heidi Günther, Apothekerin bei der BARMER GEK, etwa mit Blick auf
Herz-Kreislauf-, oder Hormonpräparate. Zudem könnten einzelne Medika-
mente gesundheitsschädigende Abbauprodukte bilden.

Ranzige Salben, keimhaltige Tropfen, schwache Pillen
Wenn sie abgelaufen sind, können selbst ungeöffnete Salben ranzig werden
und ihre Wirksamkeit verlieren. Letzteres gilt auch für Hustensäfte, wenn sie
klumpen. ”Bei Tabletten, zumBeispiel gegenSchmerzen, besteht das Risiko,
dass ihre Wirkung nachlässt, aber die möglichen Nebenwirkungen weiterhin
bleiben. Antibiotika, die ohnehin niemals gehortet werden sollten, können
nach Ablauf zu Nebenwirkungen führen, indem sich die Inhaltsstoffe verän-
dern”,warntGünther.ZudemsollemanaufkeinenFall offeneAugen-undNa-
sentropfen länger als vier Wochen verwenden, weil sie dann mitunter Keime
beinhalten, die Entzündungen hervorrufen können.

Alte Pillen und Tropfen nicht in die Toilette oder in den Ausguss
Bei Medikamenten ist außerdem eine fachgerechte Entsorgung wichtig, die
oftmals nicht erfolgt. Laut einer Studie des Instituts für sozial-ökologische For-
schung kippt fast jeder zweite Bundesbürger flüssige Medikamentenreste in
die Spüle oder ins Klo. ”Wirkstoffe wie Schmerzmittel, Antibiotika oder Blut-
drucksenker können in Kläranlagen oft nicht vollständig herausgefiltert wer-
den. Wichtige Quellen unseres Trinkwassers sind dadurch immer seltener
frei von Arzneimittelrückständen”, so Günther. Die meisten alten Arzneimittel
gehörten in den Restmüll und nicht in den Abfluss. In vielen Städten und Ge-
meinden gibt es zudem ”Medi”-Tonnen, Schadstoffsammelstellen und
Schadstoffmobile. ”Generell lässt sichMedikamentenmüll am besten vermei-
den, wenn man die Dosierungsanweisungen beachtet und möglichst die
kleinste Packungsgröße wählt”, rät Günther.
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Am Donnerstag, 10.11.2016, findet der traditionelle Martinsumzug statt.
Alle Kindergarten-und Schulkinder mit ihren Laternen (Fackeln sind nicht er-
laubt) sowie ihre Eltern und die Mitglieder der Gemeinde sind herzlich dazu
eingeladen.
Treffpunkt ist um 16.45 Uhr am Lagerhaus in Oberneuching.
Abmarsch ist um 17.00 Uhr.
Alserstesgeht derKindergartenvoran.Die jeweiligenGruppensind mit Schil-
dern gekennzeichnet. Dann gehen die Klassen 1-4.
DieElternbegleiten ihreKinderanderSeitedesZugesundsindselbst verant-
wortlich für ihre Kinder. Wir ziehen bei schönem Wetter in den Innenhof vom
Gasthof Neuwirt, dort feiern wir eine kleine Andacht.
Anschließend gibt es wieder ein Buffet und heißen Punsch für Klein und Groß
vom Kindergarten und Schule organisiert. Bitte bringen Sie auch in diesem
Jahr wieder Tassen, Teller und Besteck selbst mit.
Bei schlechtem Wetter fällt der Umzug aus. Wir treffen uns um 17.00 Uhr in
der Kirche. Das Buffet findet im Saal vom Gasthof Neuwirt statt.
Für verloren gegangene oder vertauschte Gegenstände kann keine Haftung
übernommen werden. Der Elternbeirat
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Wir beginnen mit dem Kränze-Binden für unseren Adventsbasar in der
Woche ab Montag, 14. November 2016 (- Mittwoch, 16. November
2016), ab 9.00 Uhr, vormittags und nachmittags auf dem Hof der Fam.
Orthofer, Lüß, Münchner Str. 62.
Wir laden hierzu alle Frauen recht herzlich ein, mitzuhelfen.
Wir könnten übrigens noch ”Grün”-Spenden gut gebrauchen (bitte am
Hof der Fam. Orthofer abgeben oder bei Monika Mair unter 08123/
989225 zwecks Abholung melden).
Die Vorstandschaft bedankt sich im Voraus für die Unterstützung.
Am Freitag, 18.11.2016, ab 14.00 Uhr, bereiten wir die Platzl-Teller für
den Basar vor; auch heuer bitten wir, uns eure selbstgebackenen Platzl
in den Pfarrsaal zu bringen.
DieVorstandschaftbedanktsichbeiallenMitarbeiterinnensehrherzlich!
Advents-und Weihnachtsbasar
Die Frauengemeinschaft lädt bereits jetzt schon ganz herzlich zu ihrem
Advents- und Weihnachtsbasar mit Pfarrcafe am Sonntag, 20.11.16, ab
11.00 Uhr, im Pfarrsaal ON ein.
Es werden selbst gebundene, schön verzierte Adventskränze und -ge-
steckesowie feinesWeihnachtsgebäckundallerlei dekorativeGeschen-
ke zur Advents- und Weihnachtszeit angeboten.
Hierbei möchten wir in unserem ”Cafe” Kuchen, Torten und Schmalzge-
bäck anbieten. Wir würden uns daher über eure guten Kuchenspenden
wieder sehr freuen.

Voranzeige:
Unsere Adventsfeier findet heuer am Mittwoch, 07.12.16, ab 14.00 Uhr,
im Pfarrsaal Oberneuching statt.
Wir freuen uns auf ein besinnliches und gemütliches Beisammensein
und laden hierzu recht herzlich ein.
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Die nächsten Termine im Überblick:
Unsere nächste Übung findet am Freitag, 4. November, statt.
Beginn: 19.30 Uhr.
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Unser Kriegerjahrtag findet am Samstag, 12. November 2016, statt.
Um 18.00 Uhr hl. Messe für unsere gefallenen, vermissten und verstor-
benen Kameraden. Anschließend Gebet am Kriegerdenkmal.
Wir bitten um Teilnahme unserer Ortsvereine mit ihren Fahnenabord-
nungen. Im Anschluss findet beim Alten Wirt unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des 1. Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Ehrungen langjähriger Mitglieder
6. Wünsche und Anträge
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Die Vorstandschaft
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Einladung zum Jagdessen am Freitag, 18.November 16, um 19.30Uhr,
im Gasthaus Neuwirt in Oberneuching.
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Wir bedanken uns bei allen Besuchern unserer diesjährigen Theaterauf-
führungen sowie des Musik-Kabaretts.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden, die zum Gelingen der Ver-
anstaltungen beigetragen haben!
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Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Ortsvorstan-
des am Donnerstag, 17.11.2016, ab 19 Uhr, ins Gasthaus Neuwirt in
Oberneuching. Euer Ortsobmann, Alois Grögler
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Am Sonntag, 11. Dezember 2016, fährt der Gartenbauverein Neuching
zum Christkindlmarkt ”Gut Wolfgangshof” Faber Castell nach Zirn-
dorf bei Nürnberg.
Abfahrt ist um 12.00 Uhr, Ankunft zu Hause ca. 21.00 Uhr.
Der Preis beträgt für Eintritt und Busfahrt ca. 20 Euro.
Anmeldungen ab sofort bei Frau Schwirblat, Tel. 08123/8137 oder Frau
Weinberger Tel. 08123/8748.
Auf zahlreiche Teilnahme von Mitgliedern aber natürlich auch Nichtmit-
gliedern freut sich die Vorstandschaft.
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Fr.,04.11. Übungsschießen
Sa.,05.11. Preisverteilung des Sektionsschießen, um 18.00 Uhr
Fr.,11.11. Übungsschießen
Fr.,18.11. Vereins- & Jugendwandpokal mit ”Nikolaus-Schießen”
Beginn der Schießabende: 18.30 Uhr
Vorankündigung:
Sa.,03.12. Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung und Preis-

verleihung des Nikolausschießen ab 19.30 Uhr
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Jeden Freitag findet wie gewohnt der Schießabend statt.
Beginn für Jugend um 18.30 Uhr.
Die Preisverteilung des Sektionsschießen findet am 05.11.2016, um
18.00 Uhr, im Gasthaus Stocker, statt.
Termine:
04.11.16 Gräuchert’s-Schießen
11.11.16 Martins-Schießen
Wir freuen uns auf zahlreiche Schützen. Die Vorstandschaft
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Am Samstag, 05.11.2016, ab 9.00 Uhr, findet wieder ein Abteilungs
übergreifender Arbeitseinsatz am Sportgelände und im Vereinsgebäude
statt. Arbeiten werden vor Ort verteilt.
Sollte das Wetter sehr schlecht sein, findet die Aktion eine Woche später
statt. Wir hoffen auf rege Beteiligung. Die Vorstandschaft
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Am Dienstag, 08.11.16, startet in der Turnhalle der Schule Finsing unser
Gymnastikkurs ”Fit mit 40+”.
Der Kurs umfasst 10 Einheiten, jeweils dienstags und donnerstags von
19.30 - 20.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 25,-c, für Mitglieder der JFG Speichersee 20,- c.
Weitere Infos und Anmeldungen unter Tel. 08121-7585.

Erich Simml, Übungsleiter
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 2016
Am Mittwoch, 30. November 2016, um 19.00 Uhr, im Sportheim in Neu-
finsing
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht der Vorstände
TOP 3: Kassenbericht
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP6: Neuwahlen

-2 gleichberechtigte Vorstände
-Kassier
-Schriftführer
-2 Kassenprüfer

TOP7: Satzungsänderung: der Wortlaut ” ... Wegfall des bisherigen
Zwecks ... ” unter §10(3) wird durch ” ... Wegfall steuerbegün-
stigter Zwecke ...” ersetzt.

TOP8: Anträge (Anträge sind schriftlich oder per Email bis 23.11.2016
an oben genannte Adressen zu richten)

TOP 9: Sonstiges Die Vorstandschaft
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Hochbetagte Eltern stellen Töchter und Söhne, die selbst oft gar nicht
mehr so jung sind, vor neue Herausforderungen.
Das Betreute Wohnen zu Hause ist ein Projekt, das auch die Angehöri-
gen im Blick hat und ihnen eine Menge Stress und Verantwortungsdruck
abnehmen kann. In der Leitstelle erhalten sie die notwendige Beratung,
Organisatorisches wird für Sie erledigt und gemeinsam mit ihren Eltern
nach den besten Lösungen für aktuelle Probleme gesucht.
Das Angebot ”Betreutes Wohnen zu Hause” unterstützt Senioren in dem
Bedürfnis zu Hause leben zu können. Durch umfassende Beratung und
Hilfestellung wird eine Versorgung nach individuellen Anforderungen zu-
sammengestellt. Dadurch wird größtmögliche Sicherheit bei gleichzeiti-
ger Selbstständigkeit gewährleistet.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung und vereinbaren Sie einen Termin
unter Tel.: 08122 / 958 34-20.
Das Beratungsteam bietet auch individuelle Unterstützung bei der
Erstellung von Betreuungs- und Patientenverfügung an.
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Oberding:
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr und nach Verein-
barung. Tel.: 08122 / 958 34-20

www.IhrBaumProfi.de −
Firma J. Höllinger − schnell • sauber • preiswert
Bäume fällen, kürzen, roden - Abfuhr - Mäharbeiten
Wurzelstöcke fräsen - Gartenpflege - Brennholzverkauf
− kostenlose Beratung, ˛ 0 81 22 / 17 91 661



Nächste Sprechstunden im Seniorenzentrum Finsing:
Mittwoch, 09.11.2016, von 10.00 - 12.00 Uhr,
und nach Vereinbarung
Anmeldung unter: 08121 / 220 61-21 oder 08122 / 958 34-20
Auf Wunsch kann jederzeit ein persönliches Beratungsgespräch im Rat-
haus in Oberneuching vereinbart werden.

Die Tagespflege im Seniorenzentrum Finsing - eine Entlastung für
pflegende Angehörige.
Gerne können Sie unsere Tagespflege nach telefonischer Anmeldung
im Seniorenzentrum Finsing besichtigen.
Ansprechpartner: Monika Westermayr, Fr. Glas, Tel.: 08121/ 22061-12
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am Sonntag, 27.11.2016, 14.00 Uhr, im Gasthaus Alter Wirt, St.-Martin-
Str. 1, Oberneuching.
Der Pfarrgemeinderat, 1. Bürgermeister Hans Peis, und der Arbeitskreis
Senioren und Soziales laden alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren
herzlich zu einem besinnlichen Adventsnachmittag ein.
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in die Trattoria Camillo Ottenhofen
am Dienstag, 8. November 2016, um 14 Uhr
Liebe Senioren, wir laden Euch herzlich zu einem gemütlichen, ab-
wechslungsreichen Nachmittag ein.
Nachdem wir unsere körperliche und geistige Fitness etwas angeregt
haben, trainieren wir mit einem fröhlichen Rentnerliedunsere Stimmbän-
der. Damit sind sie fit für eine anschließende längere Ratschpause.
Was uns sonst noch fällt ein, soll eine Überraschung sein!
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freuen sich die Seniorenbeauftragten
des Pfarrgemeinderates und der Gemeinde und natürlich Euer Wirt
Camillo mit seinem Team
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Die Tage werden wieder kürzer, die Abende länger, die Dunkelheit ver-
breitet sich rasend schnell. Trist, trostlos und einfach nur zum daheim-
bleiben! ??? Nein! Denn am Freitag, 11. November, ist alles anders.
Da treffen sich um 16.50 Uhr alle zum traditionellen Martinsumzug des
Kinderhauses Sancta Katharina.
Zum Treffpunkt am Sportplatz in Ottenhofen sind neben den KiTa-Kin-
dern natürlich auch alle Eltern, Geschwister, Großeltern, Schulkinder
und einfach alle Mitglieder der Gemeinde, gerne mit Laternen herzlich
eingeladen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Dekan Bayer bzw. Pastoralreferent
Ullmannstartetder LaternenumzugzumKinderhaus,angeführtnatürlich
von Sankt Martin auf dem Pferd.
Begleitet werden die Kinder von ihren Eltern bzw. Erziehungsberechtig-
ten, welche auch selbst für ihre Kinder verantwortlich sind.
Die Feuerwehr Ottenhofen wird drumherum wieder für Sicherheit und
Sichtbarkeit auf den Straßen sorgen.
Vor dem Kinderhaus erwartet dieAnkommenden ein liebevoll einstudier-
tesMartinsspielderGrundschülerausOttenhofen.Nachdemgemeinsa-
men Abschluss auf dem Parkplatz an der Bushaltestelle werden allen
Kindern Martinsgänse, gebacken von zahlreichen Eltern, überreicht.
Damit startet dann auch der kulinarisch gemütliche Teil der Feier.
VomElternbeiratorganisiert, gibteswiederGlühwein,Kinderpunschund
einen herzhaften Imbiss. Bitte bringen Sie auch in diesem Jahr wieder
ihre eigenen Tassen und ein wenig Kleingeld mit.
Das Kinderhaus Sancta Katharina Team und der Elternbeirat entschul-
digt sich schon jetzt bei den Anwohnern des Meillerweges für die auf-
kommenden ”Verkehrsstörungen” an diesem Festabend und lädt sie
herzlich ein mitzufeiern. Für verloren gegangene oder vertauschte Ge-
genstände kann keine Haftung übernommen werden.

Der Elternbeirat Ottenhofen
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Einladung zur Lesung
Liebe Leser,
am 12.11.2016 kann ab 14.30 Uhr unsere erweiterte neu gestaltete Bü-
cherei besichtigt werden, anschließend laden wir ab 15.00 Uhr zur Le-
sung mit Frau Gisela Rieger ein.
Sie wird uns Geschichten aus ihren Büchern ”Sinn-volle Geschichten -
Weisheiten, Erzählungen und Zitate die berühren und inspirieren”, ”Ge-
schichtendiedeinHerzberühren”und”Inspirationen fürsHerz”erzählen,
die wir dann gemütlich bei Kaffee und Kuchen genießen können.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne entgegengenommen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Besuchern.

Das Bücherei-Team
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Samstag, 5. November - Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester, Märtyrer
MO 18.00 1. Sonntagsmesse − Familiengottesdienst zu St. Martin

f. + Schulfreundin Gertraud Weinzierl
Gebetsandenken: f.+ Eltern Anton und Rosa Hahn, f.
+ Eltern Glasl und Thumbs und + Großeltern und beider-
seits + Verwandtschaft

Sonntag, 6. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den St. Korbiniansverein - Sammlung in allen
Sonntagsgottesdiensten
1.Lesung:2Makk7,1-2.7a.9-14,2.Lesung:2Thess2,16
- 3, 5,Evangelium: Lk 20, 27-38

EL 09.00 Heilige Messe f. + Eltern, Schwester Ottilie und Enkel
Andreas Spies
Gebetsandenken: f. + Ehemann u. Vater Manfred Roth-
kopf, f. beiders. + Eltern Max und Viktoria Lehmer u. Maria
u. Josef Schneider u. Schwager Hansi

OH 09.00 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f. + Mutter Kreszenz Bogner zum Ge-
burtstag u. + Bruder Josef Huber

OH 10.00 Taufe: Jakob Obermair
ER 10.30 Wortgottesfeier

Gebetsandenken: f. + Ehemann u. Vater Nikolaus Stangl,
Eltern u. Großeltern, f. + Ehemann u. Vater Johann Märtl,
f. + Ehemann u. Vater Fritz Resch, Eltern Obermaier u.
Bruder Hans

ON 10.30 Heilige Messe - Patrozinium mit Familiengottesdienst -
Es singt der Gospelchor ”Look of Joy”
f. + Ehemann Martin Vilgertshofer zum zweiten Jahrestag
Gebetsandenken: f. + Eltern Bartl, Schwiegereltern Vil-
gertshofer und Verw., f. + Ehefrau Magdalena Widl

ON 11.30 Taufen: Paula Christine Zehetmeier und
Jona Moritz Streu

Dienstag, 8. November - Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis
SH 19.00 Heilige Messe f. + Ehemann u. Vater Leo Kölbl u. Pflege-

bruder Hans Hechtl
Gebetsandenken: f. + Eltern Ostermeier und Kölbl, f. +
Verwandtschaft Ostermeier und Kölbl, f. + Eltern Johann
u. Elise Ostermeier u. Verwandtschaft

Mittwoch, 9. November - Weihetag der Lateranbasilika
MO 19.00 Heilige Messe f.+ Vater Otto Gröber zum 10. Jahrestag

und f. + Mutter Marianne Gröber

Donnerstag, 10. November - Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
ON 17.00 St. Martin - Umzug

Freitag, 11. November - Hl. Martin, Bischof
OH 17.00 St. Martin - Umzug
MO 17.00 St. Martin - Umzug
ER 17.00 St. Martin - Umzug

Samstag, 12. November - Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer u. hl. Arsacius
ER 12.30 Trauung: Stefanie Humplmair und Thomas Weindl
EL 18.00 Wortgottesfeier

Gebetsandenken: f. Gefallene, vermisste und verstorbe-
ne Kameraden vom Veteranen u. Reservistenverein Ei-
cherloh mit Ehrung am Kriegerdenkmal

ON 14.00 Trauung: Britta Wedekind und Franz Czeschka
ON 18.00 1. Sonntagsmesse f. + Mutter Maria Ismair

Gebetsandenken: f. Gefallene, vermisste und verstorbe-
ne Kameraden vom Kriegerverein Oberneuching mit Eh-
rung am Kriegerdenkmal f. + Eltern Rosa u. Bartholomäus
Maier, f. + Schwester Elisabeth Knallinger f.+ Ehemann
Ludwig Rieder, Eltern u. Verwandtschaft

Sonntag, 13. November - 33. Sonntag im Jahreskreis -
(Zählung der Gottesdienstbesucher)
1. Lesung: Mal 3, 19-20b, 2. Lesung: 2 Thess 3, 7-12,
Evangelium: Lk 21, 5-19

ER 08.30 Heilige Messe f. verstorbene, gefallene und vermisste Ka-
meraden der beiden Weltkriege v. Krieger - u. Soldaten-
verein ER mit Ehrung am Kriegerdenkmal

NN 09.00 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f.+ Mitglieder vom Kriegerverein Nie-
derneuching mit Ehrungam Kriegerdenkmal f. + ElternJo-
hann u. Maria Isemann,f. + Therese und Walter Tonzar, f.
+ Eltern Elisabeth u. Johann Humplmair, Großeltern und
Schwägerin Theresia Humplmair f. + Ehemann Simon



Kramer,f. + Mutter Magdalena Huber, f. + Onkel Franz Huber
OH 09.00 Wortgottesfeier

Gebetsandenken: f. Gefallene, Vermisste u. Opfer der
Weltkriege vom Krieger- Soldaten u. Kameradschafts-
verein mit Ehrung am Kriegerdenkmal, f. + Annelore Hu-
ber, f. + Josef u. Maria Hösl

MO 10.30 Heilige Messe f. verstorbene, gefallene u. vermisste
Kameraden d. Krieger- und Soldatenkameradschaft
Moosinning mit Ehrung am Kriegerdenkmal
Gebetsandenken: f.+ Nachbarin Erika Breitsameter

Dienstag, 15. November . Hl. Marinus und hl. Anianus, hl. Albert d.
Große und hl. Leopold
OH 19.00 Heilige Messe f. + Schwiegereltern Brandl u. Verw.

Gebetsandenken: f. + Luise Ismair und Katharina u. An-
dreas Widhopf

Mittwoch, 16. November - Hl. Margareta von Schottland, Königin
ER 19.00 Heilige Messe

Donnerstag, 17. November - Hl. Gertrud von Helfta,
Ordensfrau, Mystikerin

ON 19.00 Wortgottesfeier

• ` ˚ @ @ ø ˚ ‚ L @ ¤ ‚ L u ¢ ø

d ª , 2 c l ª Ø 2 ª ?
Durch vermehrte Terminanfragen zur Taufe, was sehr erfreulich ist,
sind Änderungen in der Abfolge von Taufen notwendig: Ab sofort kann
ein Taufgottesdienst am Samstag vor der jeweiligen Messfeier oder
Wortgottesfeier, am Sonntag nach dem gefeierten Gottesdienst abge-
halten werden! Einzeltaufen sind auch im Sonntagsgottdienst möglich.
Beispiel: Eichenried, 9.00 HM oder Wortgottesfeier anschließend um
10.00h Taufe möglich.
Selbstverständlich muss ein Seelsorger auch terminlich dafür Zeit
haben, d.h. Anfragen im Pfarrbüro gehen immer mit einer anschlie-
ßenden Terminabsprache des Seelsorgers voraus.
Verbindliche Zeiten für Beerdigungen mit Trauerfeier oder Re-
quiem gilt für den ganzen Seelsorgsbereich:
Dienstagbis Freitag,10.00Uhr und/oder14.30Uhr,Samstag10Uhr, im-
mer nach Rücksprache mit dem Seelsorger über das Pfarramt und den
Bestatter.

Für die Hochzeitstermine kann ein ganz neues Konzept angeboten wer-
den, so dass den Brautleuten, die oft Schwierigkeiten mit den Buchungs-
verträgen von Wirtschaften haben auch hier entgegen gekommen wer-
den kann.
Von 10.00 bis 14.00 Uhr stehen die 8 Kirchen des Seelsorgsbezirkes am
Samstag für Hochzeitsfeiern offen.
Die Anmeldung für 2018 ist für einheimische Brautleute ab
01.01.2017 zu den Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros vor
Ort. Auswärtige Hochzeitspaare können sich ab 01.03.2017 anmelden.

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir uns an diese ausgewie-
senen Zeiten aus organisatorischen Gründen halten müssen!
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Eichenried:
Am Dienstag, 08.11.2016, findet um 20.00 Uhr, im Pfarrheim ein Eltern-
abend zum Thema: Erstkommunion 2017 statt.
Gilt für den PVB Moosinning-Eichenried-Eicherloh
Am Mittwoch, 09.11.2016, findet um 19.00 Uhr die nächste Sitzung des
PGR im Pfarrheim ER statt.

Ottenhofen:
AmDienstag,08.11.2016 findetum 14.00Uhr inder TrattoriaCamilloun-
ser nächster Seniorennachmittag statt.
Am Dienstag, 15.11.2016, findet um 20.00 Uhr im Pfarrheim Ottenhofen
ein Elternabend zum Thema Erstkommunion 2017 statt.
Gilt auch für die Gemeinden Unterschwillach und Siggenhofen!
ø 2 l % + f ª Ø ?

Am Mittwoch, 09.11.2016, findet um 20.00 Uhr, im Pfarrheim Oberneu-
ching ein Elternabend zum Thema: Erstkommunion 2017 statt.

Am Donnerstag, 17.11.2016, findet um 19.45 Uhr die nächste Sitzung
des PGR im Pfarrsaal ON statt

Moosinning:
Am Donnerstag, 10.11.2016, findet um 19.00 Uhr im Pfarrheim die
nächste PGR- Sitzung statt.
Firmvorbereitung: ”Eine Million Sterne” Am Freitag, 11.11.2016 er-
strahlt ab 18.00 Uhr wieder der Kleine Platz in Erding in einem Lichter-
meer. Die Aktion ist zugunsten von minderjährigen Flüchtlingen in Ma-
rokko und zugunsten von Kinder und Jugendlichen mit Behinderung im
Lks. Erding. Herzliche Einladung.
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Sonntag, 6. November
10.00 Gottesdienst in der Philippuskirche (mit Pfr. Fuchs)
Sonntag, 13. November
14.30 Festgottesdienst mit Einweihung des neuen Gemeinde-

zentrums mit Regionalbischöfin Breit-Keßler in der Philippus-
kirche und im Gemeindezentrum mit Kantorei, Gospelchor
und Posaunenchor sowie Solisten

Mittwoch, 16. November
19.00 Ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag in der

Philippuskirche (mit Pfr. Walter und Pfr. Fuchs)
Sonntag, 20. November
10.00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen des Kirchen-

jahres mit Kantorei in der Philippuskirche (mit Pfrin. Kühn)
11.15 Kleinkindergottesdienst inder Philippuskirche (mit Pfrin. Kühn

und Team
11.15 Familiengottesdienst in Anzing, Högerkapelle (mit Pfr. Fuchs)

j ¢ @ ˚ ø … u ˚ g u e ø { ¢ ø "
Do.,03.11. Tanz mit - Tanzen für mitteljunge Frauen im Pfarrheim
Di.,08.11. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer

Familien, Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15
Mi.,09.11. 18.30 Uhr - MAK-Treffen der Jugend im Ev. Gemeindezen-

trum (mit Rel.-Päd. Scheyerer)
Di.,15.11. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien

im Ev. Gemeindezentrum
Di.,15.11. 20.00 Uhr - Kirchenvorstandssitzung im Ev. Gemeinde-

zentrum
Do.,17.11. 18.30 Uhr - Tanz mit - Tanzen für mitteljunge Frauen im Ev.

Gemeindezentrum
Sa.,19.11. 08.30 Uhr - Ökumenisches Frauenfrühstück zum Thema:

Den eigenen Glaubenssätzen und Prägungen auf die Spur
kommen. Treffpunkt: Kath. Pfarrheim

Mo.,21.11. 14.00 Uhr - Seniorenrunde - Frau C. Rohfleisch spricht mit
unsüberd.Perlend.Glaubens imEvang.Gemeindezentrum

Weitere Infos: www.marktschwaben-evangelisch.de
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Sonntag, 6. November - Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
09.00 Christuskirche - Gottesdienst - Schwenk
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst - Tenberg
10.30 St. Bartholomäus Hörlkofen - Gottesdienst,

mit Abend- mahl - Schwenk
10.30 Auferstehungskirche - Kindergottesdienst - Team
Freitag, 11. November
14.30 Pichlmayr Sen.zentrum - Gottesdienst - Fritsch
15.30 Heiliggeist-Stift - Gottesdienst - Fritsch
16.30 Fischers Sen.zentrum - Gottesdienst - Fritsch
Sonntag, 13. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.00 Christuskirche - Gottesdienst mit Abendmahl - Fritsch
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst - Fritsch
10.30 Auferstehungskirche -Zwergerlgottesdienst -Schwenk/Team
Mittwoch, 16. November - Buß- u. Bettag
09.00 Christuskirche - Gottesdienst, mit Beichte und Abendmahl -

Oechslen
19.00 Erlöserkirche - Ökumenischer Gottesdienst - Tenberg
Donnerstag, 17. November
10.00 Seniorenheim Oberding - Gottesdienst - Fritsch
Samstag, 19. November
19.00 Kath. Kirche Pastetten - Ökumen. Gottesdienst - Tenberg und

Team
Sonntag, 20. November - Ewigkeitssonntag
09.00 Christuskirche - Gottesdienst - Schwenk
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst - Oechslen
10.30 Kath. Kirche St. Peter Forstern - Gottesdienst, mit Abend-

mahl - Schwenk
10.30 Auferstehungskirche - Kindergottesdienst - Team

Kreativkurse für Kinder in Herdweg 
Aktuelle Programm unter www.spielstatt.com 

Martina Voges, Isenerstr. 1,  0177/8035085
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